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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Nord- und Südbayern feiern gemeinsam
Die beiden NAVC-Landesverbände hatten 
sich dafür entschieden, die Siegerehrung 
ihrer Kartslalom-Sportler für die Saison 
2017 wieder gemeinsam zu veranstal-
ten. Im Hotel-Gasthof Räucherhansl nahe 
Dingolfing warteten eine Menge wert- 
voller Pokale auf die Titelträger und Pla-
zierten der verschiedenen Meisterschaf-
ten.

Den Anfang im vollbestzten Saal des 
„Räucherhansl“ machte aber die Verlei-
hung der NAVC-Sportabzeichen in Bron-
ze, Silber und Gold sowie der NAVC-Mo-
torsportspange in Gold. 

1 Die Sieger der Bayer. 
NAVC-Kartslalommeisterschaft

2 Stolz präsentieren 
auch die Südbayern 
ihre neuen NAVC- 
Sportabzeichen

1 Die neugekürten 
Träger der NAVC-
Sportabzeichen aus 
dem Landesver-
band Nordbayern.

Bevor es mit der Ehrung der beiden LV-
Meisterschaften im Kartslalomsport wei-
terging, wurde vor dem „Räucherhansl“ 
eine atemberaubende Feuershow dar-
geboten. Die winterliche Dunkelheit, 
der frischgefallene weiße Schnee und 
das leuchtende Feuer vermischten sich 
zu einem einmaligen Spiel von kontrast-
reichem Licht und Schatten.

Der nächste Programmpunkt im dicht-
gedrängten Abendprogramm war die Eh-
rung der Sieger in der Bayer. NAVC-Karts-
lalommeisterschaft. Traditionell kommen 
hier besonders große und spektakulä-
re Pokale „zum Einsatz“. In diesem Jahr 
übertrafen die aus farbigem Glas- und 

Spiegelmosaik zusammengesetzten Tro-
phäen alles bisher dagewesene. 

Im „Seniorenbereich“ wurden die Sie-
ger der Automobilmeisterschaft geehrt. 
Weiter gab es Präsente für alle südbayri-
schen Sportfahrer, die in der Saison 2017 
einen Titel auf bundesdeutscher Ebene 
errungen hatten. Am schwersten wog 
hier der Sieg von Karl Ehrenreich in der 
Deutschen Amateur Rundstreckenmeis-
terschaft, für den es einen großen Ge-
schenkkorb gab.

Die Verleihung des wertvollsten Po-
kals des Abends hatten sich LV-Vorsit-
zender Georg Breitkopf und Sportleiter 
Bernhard Eckart bis ans Ende des offi-

ziellen Teils des Abends aufgespart. Der 
MSC Mamming erhielt den echt vergol-
deten Wanderpokal für den erfolgreichs-
ten NAVC-Ortsclub des Jahres 2017. Die-
ses Prachtstück wurde von einem Gönner 
des Landesverbandes gestiftet, um für die 
nächsten Jahre den jeweils erfolgreichs-
ten Club auszuzeichnen. Der Vorgänger 
ging nämlich nach dreimaligem Gewinn 
in Folge im vergangenen Jahr in den end-
gültigen Besitz des MSC Mamming über.

Nach dieser Mammutehrung ging der 
Abend in gemütlicher aber keinesfalls ei-
liger Rund mit harmonischen Fachsimpe-
leien seinem Ende entgegen.
 JL



2 www.navc.de

Clubnachrichten 2 / 2018

Das Präsidium des Deutschen NAVC 
lädt die gewählten Landesverbandsdele-
gierten zum NAVC-Kongreß am Samstag, 
21. April 2018 ein

Tagungsort ist der 
Landgasthof Zum Stern

Biebergasse 2
36088 Hünfeld-Michelsrombach

Beginn: 14.00 Uhr

Tagesordnung:

 1. Begrüßung
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlußfähig-
keit

 3.  Genehmigung des Protokolls des 
Kongresses 2017

 4.  Bericht des Präsidiums
 5.  Bericht des Beirates
 6.  Bericht der Revisoren
 7.  Genehmigung der Jahresrechnung
 8.  Entlastung des Präsidiums und des 

Beirates
 9.  Satzungsgemäße Wahlen, abgelau-

fen sind die Amtsperioden der Vize-
präsidentin, des Sportpräsidenten 
und eines Revisors

 10.  Anträge an den Kongreß
 11.  Verschiedenes

Einladung zum NAVC-Kongreß 2018
Gemäß § 11 Ziff. 7 unserer Satzung müs-
sen Anträge mindestens 4 Wochen vor 
dem Kongreß beim Präsidium (Deutscher 
NAVC, Johannesbrunner Str. 6, 84175 Ger-
zen) eingegangen sein.

Nach getaner Arbeit lädt der NAVC sei-
ne Kongreßgäste zum gemütlichen Abend, 
einem Beisammensein von Gleichgesinn-
ten, Kollegen und Freunden, zum Plausch 
über den NAVC, seine Vergangenheit und 
seine Zukunft ein. Langeweile wird dabei 
sicher nicht aufkommen.

Bild:
Ansgar Koreng  

Familie Brähler den Kongreßgästen einen 
NAVC-Sonderpreis von € 52,– für ein Ein-
zelzimmer und € 74,– für ein Doppelzim-
mer ein; jeweils mit dem schon sprich-
wörtlichen Frühstücksbuffet.

Die Bischofsstadt Fulda liegt nur 16 km 
von unserem Kongreßort entfernt und ist 
über die Autobahn in gut 10 Fahrminuten 
zu erreichen. Sie lädt mit vielen Sehens-
würdigkeiten und mittelalterlichen Bau-
werken sowie einer schönen Altstadt zum 
Shoppen und Flanieren ein.

Der Landgasthof „Zum Stern“ in Michels-
rombach ist Austragungsort des NAVC- 
Kongresses 2018. Die solide und gast-
freundliche Stätte wird jetzt in der achten 
Generation von der Familie Brähler geführt. 
Unseren Sportleitern ist das Haus von vie-
len Tagungen her in guter Erinnerung. 

Die neu renovierten Zimmer können ab 
sofort bis zum 31. März 2018 direkt unter 
06652-2575 gebucht werden. Für Reser-
vierungen in diesem Zeitraum räumt die 

Das Wahrzeichen der Stadt Fulda ist der 
barocke Dom St. Salvator. Für all jene Gäs-
te, die gerne einen Trip nach Fulda unter-
nehmen möchten, werden in unserem 
Kongreßhotel entsprechende Infobro-
schüren bereitliegen. Wir freuen uns auf 
einen harmonischen NAVC-Kongreß 2018.

Das Präsidium

Bereits im Vorfeld der NAVC-Sportfahrer-
tagung hat die ASK der DAM in ihrer letz-
ten großen Sitzung des Jahres 2017 eini-
ge wichtige Weichenstellungen vorgenom-
men, die den Weg des DAM-Motorsportes in 
die Zukunft nicht unmaßgeblich beeinflus-
sen werden. Sportpräsident Joseph Limmer 
hat diese Dinge bei der Tagung in Suhl be-
reits bekanntgegeben; trotzdem sollen sie 
an dieser Stelle wiederholt und nochmals 
offiziell kundgetan werden, bevor sie in das 
DAM-Motorsport-Handbuch 2018 einfließen. 
1.  Es ist seit Jahrzehnten eine Selbstver-

ständlichkeit, aber ab 2018 steht es auch 
für Außenstehende deutlich lesbar im Re-

AUS DER NAVC-SPORTABTEILUNG:

Das ist NEU oder hat sich geändert
im DAM reglementierten NAVC-Motorsport 
des Jahres 2018

glement: Die Teilnahme an Motorsport-
veranstaltungen unter Einfluß von Al-
kohol oder Drogen jedweder Art ist ver-
boten! Der Konsum von Alkohol oder 
Drogen ist auch dem gesamten Veran-
stalterpersonal während ihres Einsatzes 
bei Motorsportveranstaltungen verbo-
ten. Für „Restalkohol“ gilt sinngemäß 
das gleiche.

2.  Auch dieser Passus ist nicht neu, er muß 
aber offensichtlich in Erinnerung ge-
bracht werden: Für alle Veränderungen, 
Umbauten oder Grundlagen zur Einstu-
fung von Fahrzeugen gilt die Nachweis-
pflicht des Teilnehmers.

3.  Das ist aber NEU: „Vorschriften zu  
Handhabung und Auslegung des DAM 
Reglements“  (kurz Ausführungsbe-
stimmungen) werden zu allen mög-
lichen Themen als Ergänzung und zur 
weiteren Erläuterung des im Hand-
buch gedruckten Reglementtextes auf  
www.navc.de veröffentlicht. Aufgebaut 
wird das Ganze als Nachschlagdatei mit 
einer Gliederung, die den Punkten im 
Motorsport Handbuch entspricht. Hier 
werden auch die Erläuterungen zu 
KNR, Gurten, Helmen usw. veröffent-
licht. Grundsätzliche Dinge und neue 
Punkte werden in die nächste Ausga-
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Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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be des DAM-Motorsport-Handbuches 
übernommen.

4.  Anmeldungen zu AM und RM sind aus-
nahmslos nur noch als Team (Fahrer 
und Beifahrer) möglich. Wenn für die 
jeweilige Meisterschaft eine Kautions-
zahlung erhoben wird, ist diese für je-
den Teilnehmer (Fahrer und Beifahrer) 
zu entrichten. Wenn das angemeldete 
Team während der Saison eine Tren-
nung erfährt, werden die Teilnehmer 
auch einzeln gewertet.

5.   Wird eine WP in irgendeiner Form ab-
gebrochen oder angehalten, gibt es für 
die betroffenen Teilnehmer drei Mög-
lichkeiten, die in dieser Reihenfolge 
und Priorität angewandt werden.
•  Neustart der angehaltenen bzw. be-

troffenen Teilnehmer, wenn machbar
•  Berechnung und Wertung einer Fahr-

zeit, die der durchschnittlichen Leis-
tung der betroffenen Teilnehmer auf 
den anderen WPs entspricht

•  Neutralisation für die betroffene(n) 
Gruppe(n)

•  Der Verursacher ist in der Regel zu dis-
qualifizieren

6.  Die Leistung von „Erster Hilfe“ hat im 
DAM Rallyesport höchste Priorität. Die 
Wertung regelt in solchen Fällen das 
Reglement.

7.  Die Gesamtkarenzzeit bei Rallyeveran-
staltungen beträgt künftig „wenigstens 
30 Minuten“ (Handbuch 2017, Seite 62, 
Pkt. 6.7.2). Die Etappenkarenzzeit bleibt 
Veranstaltersache. 

8.  Die Streckenposten auf den WPs wer-
den nicht mit roten Flaggen ausgestat-
tet, außer es wird behördlich verlangt.

9.  Teilnehmerfahrzeuge mit 07er Kenn-
zeichen müssen eine gültige HU-Ab-
nahme nach § 29 StVZO besitzen, die 
nicht älter als 24 Monate sein darf. Das 
gilt ab 1. April 2018.

10.  In allen Motorsportarten, in denen das 
DAM-Reglement zwingend Überroll-
vorrichtungen vorschreibt, ist die Ver-
wendung solcher aus Edelstahl und 
Alu bzw. anderer Leichtmetallegie-
rungen verboten.

11.  Die Zusammensetzung der Startgrup-
pen bei Slalom- und Bergveranstaltun-
gen ist dem Veranstalter freigestellt. 
Der Start muß innerhalb dieser Grup-
pen trotzdem klassenweise und in der 
reglementkonformen Reihenfolge er-
folgen.

12.  Wenn im Protestfall Teilnehmerfahr-
zeuge bis zur Überprüfung sicherzu-
stellen sind, so sind diese und auch 
alle weiteren bzw. ähnliche Maßnah-
men vom Veranstalter in Absprache mit 
dem Sportkommissar zu treffen. Das 
bezieht sich auch auf die Stellung/Ver-
mittlung des gesamten erforderlichen 
Equipments, einschl. der Örtlichkeiten.

Dann kam die NAVC-Sportfahrertagung im 
Ringberghotel bei Suhl in Thüringen. Die 
Themen, zu denen Anträge an die NAVC- 
Sportfahrertagung eingegangen waren, 
wurden zur Information unserer Sportfah-
rer auf www.navc.de bekanntgegeben. 
Alle Anträge wurden ausführlich disku-
tiert und abgestimmt und der ASK- und 
Sportleitertagung am 6. Januar zur end-
gültigen Entscheidung vorgelegt.
1.  Die generelle Freigabe von Gewinde-

fahrwerken in der Gruppe 1 wurde be-
reits in Suhl mit 84 zu 17 Stimmen ab-
gelehnt und fand auch bei den Sport-
leitern und der ASK keine Mehrheit. 
Trotzdem wird dieses Thema in der 
kommenden Saison aufmerksam beob-
achtet und gegebenenfalls am Saison-
ende neu diskutiert und abgestimmt.

2.  Zwei Anträge befaßten sich mit der Ein-
führung von Mindestgewichten in der 
Gruppe 2 im Rundstreckenreglement. 
Dieser Schritt war mehr als überfällig 
und bereits mehrfach versprochen wor-
den. In Suhl einigte man sich darauf, 
daß aus den beiden Anträgen bzw. den 
darin gemachten Vorschlägen zu den 
Gewichtslimits, den freiwillig gemach-
ten Angaben der Rundstreckenfahrer 
und den bei der letzten Veranstaltung 
im Jahre 2017 tatsächlich festgestellten 
Gewichten ein Konsens gebildet wer-
den solle. Die Aufgabe wurde an die 
Sportabteilung delegiert, mit 75 zu 2 
Stimmen. So geschah es und Anfang 
des Jahres 2018 konnte ein Ergebnis 
vorgelegt werden, zu dem die Antrag-
steller und alle bis dahin involvierten 
Personen ihr Wohlwollen äußerten. So 
wurden diese Mindestgewichte ein-
stimmig von den LV-Sportleitern und 
der ASK abgesegnet. Die Einstimmig-
keit ist in diesem Fall um so bedeuten-
der, weil beide Personen, die für die 
Durchführung aller Automobil-Rund-
streckenrennen im NAVC hauptver-
antwortlich zuständig sind, mit abge-

stimmt haben. Allerdings behält sich 
die ASK der DAM vor, für ältere Fahr-
zeuge möglicherweise einen gewissen 
Gewichtsbonus einzuräumen, ähnlich 
wie für die Fahrzeuge der Gruppe 2 bei 
anderen Motorsportarten. Siehe Hand-
buch 2017, Anhang II, unter Punkt 2.2.1 
auf Seite 69. Bitte beachten Sie dazu die 
Veröffentlichungen in nächster Zeit auf 
www.navc.de. Wie immer bei so grund-
sätzlichen Entscheidungen mit erheb-
lichen Einschnitten in das bestehende 
Regelwerk, hat sich die ASK ausdrück-
lich das Recht vorbehalten, im Bedarfs-
fall auch während der laufenden Saison 
ändernd einzugreifen.  

  Hubraumbezogene Fahrzeug-Mindest-
gewichte im DAM Rundstreckensport für 
die Gruppe 2, verbesserte Fahrzeuge:

	 	 Hubraum	 2-Ventiler	 Mehr-	
	 	 	 	 ventiler	
	 	 	 	 und	auf-
	 	 	 	 geladene			
						 	 	 Motoren

	 Klasse	6	 bis	1150	ccm	 680	kg	 700	kg
	 Klasse	7	 bis	1300	ccm	 710	kg	 	740	kg
	 	 bis	1400	ccm	 740	kg	 770	kg
	 Klasse	8	 bis	1600	ccm	 800	kg	 840	kg
	 Klasse	9	 bis	1800	ccm	 860	kg	 900	kg
	 	 bis	2000	ccm	 	900	kg	 	950	kg
	 Klasse	10	 bis	2500	ccm	 980	kg	 1030	kg
	 	 bis	2800	ccm	 1030	kg	 1080	kg
	 Klasse	11	 über	2800	ccm	 1100	kg	 1150	kg

  In der Klasse 12 (Gruppe 3) wurde einst-
weilen aus mehreren Gründen kein Ge-
wichtslimit festgelegt. Ein „Abwandern“ 
von zu leichten Gruppe 2 Fahrzeugen in 
diese Klasse ist allerdings nicht statthaft.

3.  Der Antrag auf das Erlauben von Hub-
raumgrenzen überschreitender Motor-
bearbeitung in der Gruppe 2 wurde in 
allen Gremien mit großer Mehrheit ab-
gelehnt. Schade ist in diesem Zusam-
menhang, daß Unterlagen, die even-
tuell eine Einzelgenehmigung für die 
entsprechenden VW-Modelle ermög-
licht hätten, nicht eingereicht wurden; 
oder es gibt sie einfach nicht …

4.  Einstimmig in allen Gremien wurde der 
Antrag beschieden, daß künftig in allen 
Meisterschaften Starts gezählt werden, 
die in anderen Klassen/Gruppen getä-
tigt werden, als in jener, in der die Meis-
terschaftseinschreibung erfolgte. Diese 
Starts werden mit 0,00 Punkten gewertet.

5.   Das Thema „Streichläufe“ spaltete be-
reits in Suhl vor allem die Gemeinde 
der Slalomfahrer. Bei den  Berg- und 
Rallyefahrern konnte mangels Veran-
staltungsangebot kein Argument für 
Streichläufe gefunden werden und die 
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Rundstreckenfahrer entschieden sich be-
reits in Suhl mit nur einer Neinstimme  
gegen Streichresultate. Als von ASK und 
Sportleiter die räumlichen Gegebenhei-
ten der SM 2018 näher beleuchtet wur-
den, war aber schnell klar, daß es bei der 
Regelung ohne Streichresultate bleibt.

6.  Der Antrag auf meisterschaftsübergrei-

fende Vergabe sog. Orga-Punkte wurde 
in allen Gremien abgelehnt.

Soweit also die wesentlichen Neuerun-
gen im Deutschen Amateur Motorsport. 
Alle an diesen Entscheidungen beteilig-
ten Personen wünschen unseren Sport-
fahrern eine unfallfreie und erfolgreiche 
Saison 2018. 
 JL 

Ursprünglich war geplant, daß der NAC 
Amberg die KSM 2018 ausrichtet. Des-
halb hatte sich der rührige Verein aus der 
Oberpfalz um das Meisterschaftsprädikat 
beworben. Leider konnte der gewünsch-
te Veranstaltungstermin mit den von der 
Stadt Amberg angebotenen Wochenenden 
nicht in Einklang gebracht werden. Damit 

Deutsche Amateur Kartslalommeisterschaft 
2018 beim MSC Jura

alles doch noch zur Zufriedenheit unserer 
Nachwuchsrennfahrer ausgehen kann, ist 
der MSC Jura mit einem Schololadenter-
min in die Bresche gesprungen und richtet 
das KSM-Weekend am 22./23. September 
auf dem Firmengelände der Städtereini-
gung Ernst in Aha bei Gunzenhausen aus. 

Der NAC Amberg bemüht sich für 2019 

Termine DAM Meisterschaften 2018 
Termin Veranstalter Veranstaltungsart LV

Deutsche Amateur Automobilmeisterschaft (AM)
24. Februar MSC Mittelsaar Orientierungsfahrt Gastveranst.
10. März MSC Huchem- Orientierungsfahrt LV 8
  Stammeln
07. April ARGE Ostsee-Rallye Orientierungsfahrt LV 1
05. Mai RG Düsseldorf Orientierungsfahrt LV 8
25. August MSC Rehburg Orientierungsfahrt Gastveranst.
06. Oktober ACBramsche Orientierungsfahrt Gastveranst.
Nennungsschluß: 12.02.2018, Nachnennschluß: 07.04.2018, Wertungsmodus: 6/6/4

Deutsche Amateur Bergmeisterschaft (BM)
16. Juni MSF Tiefenbach Bergprüfung LV 10
17. Juni MSF Tiefenbach Bergprüfung LV 10
11. August MSC Idarwald Bergprüfung LV 10
12. August MSC Idarwald Bergprüfung LV 10
01. Sept. Funkhilfe Motorsport Bergprüfung LV 10 
  Dohr Klotten
02. Sept. Funkhilfe Motorsport Bergprüfung LV 10 
  Dohr Klotten
15. Sept. MSC Bollenbachtal Bergprüfung LV 10
16. Sept. MSC Bollenbachtal Bergprüfung LV 10
Nennungsschluß: 04.06.2018, Nachnennschluß: 11.08.2018, Wertungsmodus: 8/8/6

Deutsche Amateur Kartslalommeisterschaft (KSM)
KSM Weekend
22./23. Sept. MSC Jura Kartslalom LV 13

Deutsche Amateur Rallyemeisterschaft (RM)
16./17. Febr. MSC Zorn Rallye LV 9
06./07. April MSC Jura Rallye LV 13
08./09. Juni RG Gaas Rallye LV 9
03./04. Aug. MSG Feldberg Rallye LV 9
02./03. Nov.  MSC Mamming Rallye LV 14
Nennungsschluß: 01.02.2018, Nachnennschluß: 23.03.2018, Wertungsmodus: 5/5/4

Deutsche Amateur Rundstreckenmeisterschaft (RSM)
24. März MSC Westpfalz Flugplatz Zweibrücken LV 11
30. April NAVC Sportabteilung Autodrom Most CZ 
22. Mai MSC Westpfalz Nürburgring LV 11 
   Sprintstrecke
30. Juni MSC Westpfalz Racepark Meppen LV 11
05. Aug. MSC Westpfalz Nürburgring  LV 11
   Müllenbachschl.
08. Sept. MSC Westpfalz  Unstrutring,  LV 11
   Flugplatz, Schlotheim
09. Sept. MSC Westpfalz  LV 11
06. Okt. NAVC Sportabteilung Autodrom Most CZ
10. Nov. NAVC Sportabteilung Hockenheimring GP-Strecke
Nennungsschluß: 12.03.2018, Nachnennschluß: 22.05.2018. Es werden alle 27 Er-
gebnisse aus den 9 Zeittrainings und 18 Rennläufen zur Wertung herangezogen.
Um in Wertung zu gelangen, ist der Start bei 7 Veranstaltungen erforderlich.
(Ausnahme Klasse 12, siehe Meisterschaftsausschreibung)

Deutsche Amateur Slalommeisterschaft (SM)
29. April ASC Ansbach Automobilslalom LV 13
06. Mai RRC Vienenburg Automobilslalom LV 5
19. Mai CC Jülich Automobilslalom LV 8
20. Mai CC Jülich Automobilslalom LV 8
03. Juni RST Mittelfranken Automobilslalom LV 13
22. Juli MSF  Tiefenbach Automobilslalom LV 10
28. Juli MSC Jura   ohne Kl, 13 Automobilslalom LV 13
29. Juli MSC Jura Automobilslalom LV 13
09. Sept. MSC Sophienthal Automobilslalom LV 13
Nennungsschluß: 16.04.2018, Nachnennschluß: 19.05.2018, Wertungsmodus: 9/9/7
(Ausnahme Klasse 13, siehe Meisterschaftsausschreibung)

MM  Mannschaftsmeisterschaften werden in allen Meister-
schaften ausgeschrieben. Als Nennungsschluß gilt der 
Nachnennschluß der jeweiligen Meisterschaft.

Wichtige Termine, an denen keine anderen Veranstaltungen  
genehmigt werden können:
21. April NAVC-Kongreß, Landgasthof „ZumStern“ Michelsrombach
08. Dez.  NAVC-Sportfahrertagung, DAM-Meisterehrung, Ringberg-

hotel Suhl, Thüringen

um einen Termin außerhalb der großen Fe-
rien und ist für die Ausrichtung der KSM 
im nächsten Jahr vorgemerkt.
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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LV HESSEN E.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des LV-Hessen e. V.
am Samstag, 10. März 2018 im Gasthaus „Zur Krone, “Gießener Straße 42, 35415 Pohlheim um 13.00 Uhr.

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2.  Genehmigung des Protokolls vom 11. Februar 2017
 3.  Berichte der Vorstandschaft
 4.  Bericht der Revisoren
 5.  Entlastung des Vorstandes
 6.  Deutscher NAVC
 7.  Neuwahl des 1. Vorsitzenden
 8.   Satzungsänderung der §§ 1 Nr. 4, 2 Nr. 3, 4 Nr. 12 Zusatz, und 6 Nr. 11 Zusatz.
 9.  Wahl der Delegierten zum NAVC Kongress 2018
 10.  Anträge
 11.  Verschiedenes

Anträge sind bis zum 5. März 2018 schriftlich an den 1. Vorsitzenden Wolfgang Bode, Von-Trott-zu-Solz-Straße 22,  
36176 Bebra, einzureichen.
Im Anschluss ab 19.30 Uhr findet die Ehrung der Hessenmeister im Slalom und Rallye statt. Wir würden uns sehr freuen  
neben den Teilnehmern und Teilnehmerinnen auch deren Familie und Freunde an diesem Abend begrüßen zu können.

Der NAVC LV Hessen Vorstand
Günther Schleifenbaum, Schriftführer

LV NORDBAYERN

Liebe Clubfreunde,

wir laden Sie hiermit herzlich ein zur 

Jahreshauptversammlung und zur 

Landesverbandsversammlung 
am Sonntag, 11.03.2018 im Motorsport-Zentrum des MSC Berg, 
Meilenhoferweg 2, 92348 Berg bei Neumarkt/Opf., Beginn: 10.00 Uhr.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung:
 1.  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
 2.  Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Jahreshauptversammlung
 3.  Bericht des Vorstandes
 4.  Bericht der Revisoren
 5.  Genehmigung der Jahresrechnung
 6.  Entlastung des Vorstandes
 7.  LV Meisterschaften 2018 
 8.  Anträge
 9.  Sonstiges

Anträge sind schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Martin Meyer, Alberndorf Nr. 8, 91623 Sachsen zu stellen und müssen bis  
spätestens 01.03.2018 bei ihm eingehen.

Tagesordnung zur Landesverbandsversammlung:
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
 2. Wahl der Delegierten zum NAVC Kongress

Wir bitten um rege Beteiligung und wünschen Ihnen bereits jetzt eine gute Anfahrt.

Mit freundlichen Grüßen
NAVC LV Nordbayern e.V.
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NEU IN UNSEREN CLUBNACHRICHTEN:

Die NAVC Gourmet-Ecke
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“, lautet schon viele Jahrhunderte ein wohl wahrer Spruch, der natür-
lich auch für unsere Clubmitglieder zutrifft. Damit dem so bleibt und möglichst viele NAVCler dem Tenor der alten Volks-
weisheit frönen können, bieten wir künftig in loser Folge besonders wohlschmeckende Gerichte zum Nachkochen an, 
deren Rezepturen nicht zu kompliziert erscheinen. Ganz bewußt schließen wir uns damit dem bundesweiten Trend an, 
sich hochwertiger, gesünder und wohlschmeckender zu ernähren. Wie stark diese Strömung in der Zwischenzeit gewor-
den ist, zeigen die unzähligen Kochshows im Fernsehen. Hier wieder eine relativ einfache aber trotzdem ziemlich raffi-
nierte Rezeptkomposition:

Unser Rezept des Monats:

Brokkoli-Quiche

Zutaten:
Für zwei Personen
Teig: 250 g Mehl, 1 Prise Salz, 100 g Butter, 1 Ei, Öl
Belag: 3 Zwiebeln, 500 g Brokkoli, 400 g Möhren, 2 EL Rapsöl, 3 EL Sojamehl, 1 Bund 
glatte Petersilie, 300 g Joghurt (1,8 % Fett), 200 g saure Sahne, geriebene Muskat-
nuss, Salz, Pfeffer, 6 EL Wasser
 
Zubereitung:
Mehl, Salz, Butter und Ei zu Teig kneten. Zwiebeln und Möhren schälen, klein schnei-
den. Brokkoli zerteilen. Zwiebeln in Öl glasig dünsten, Brokkoli und Möhren hin-
zufügen, ca. 15 Min. dünsten. Ofen vorheizen (200° C), Springform (ø 26 cm) ein-
ölen. Sojamehl mit 6 EL Wasser anrühren und quellen lassen. Teig in Form geben. 
Joghurt, saure Sahne und Sojamehl verrühren. Mit Muskatnuss, Salz, Pfeffer wür-
zen, gehackte Petersilie unterheben. Gemüse in Form geben, Joghurt-Sahne-Mix 
hinzufügen – zirka 40 Min. backen. Und genießen!

Foto: rgz/Säure-Basen-Kochbuch Jeden Tag basisch

LANDESVERBAND SÜDBAYERN

Wir laden die Mitglieder und Ortsclubs des Landesverbandes herzlich zur 

Jahreshauptversammlung 2018 
am Sonntag, den 18. März, im Gasthof Apfelbeck, 94437 Mamming ein.
Beginn ist um 15.00 Uhr.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2. Genehmigung des Protokolls zur JHVS 2017
 3. Berichte der Vorstandschaft
 4. Berichte der Kassen-Revisoren
 5. Entlastung der Vorstandschaft
 6. Neuwahl der Kassenrevisoren
 7. Wahl der Delegierten zum NAVC-Kongress 2018
 8. Wünsche und Anträge

Anträge sind in schriftlicher Form bis spätestens 26. Februar 2018 an den 1. LV-Vorsitzenden Georg Breitkopf, Eichendorffstr. 5, 
 84175 Gerzen, einzureichen.
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NAVC Motorsport-Termine
Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

16./17.02.2018 RM Rallye MSC Zorn Auf der Hohengrub 9, 
56355 Hunzel

0176–43992667

24.02.2018 AM Orientierungsfahrt MC Mittelsaar Vor dem Kreuz 25, 
66773 Schwalbach

06834–56184

10.03.2018 AM Orientierungsfahrt MSC Huchem-Stammeln Kinzweilerstr. 60, 
52249 Eschweilwer

02403–4176

24.03.2018 RSM Rundstreckenrennen 
Zweibrücken

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384–7842

Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Sonstige / Ausland 
Robert Kronberger, Scharnstein 
(Österreich)
Schleswig-Holstein
Oliver Pickron, Stapelfeld
Nord 
Michael Andres, Bremervörde 
Uwe Bohling, Langen 
Melanie Bohling, Loxstedt 
Sven Börger, Fahrendorf
Ingrid Glashauser, Bremervörde
Pascal Janouch, Loxstedt
Bruno Lindner, Sandstedt-
Wersabe 
Olaf Machatzek, Wersabe
Thorsten Pott, Kirchwistedt
Mike Rademacher, Hipstedt
Olaf Rievesehl, Vierden
Lutz Scheunemann, Bremervörde
Mathias Schulz, Schwanewede
Hergen Schulz, Schwanewede
Carmen Schwarzer, Beverstedt
Matthias Söhl, Hipstedt
Martin Thiele, Bremervörde
Natalie Vöbel, Schwanewede
Rhein-Ruhr
Gerald Schmidthaus, Leichlingen
Hessen 
Andreas Hetzel, Eppertshausen
Hans Schwendler, Bensheim

Südwest
Kay Berberich, Ramstein
Jan Kohn, Altenkirchen
Tatiana Suhr, Altenkirchen
Süd
Werner Holweger, Rosenfeld
Klaus Schmidberger, Bellenberg
Nordbayern
Hans-Udo Dreyspring, Nürnberg
Benjamin Lindauer, Gunzenhausen
Michael Mrosek, Hirschau
Südbayern
Achim Schiller, Mamming
 
Nordbayern 
Manuela Hofmann, Sulzbach
Südbayern
Thomas Gotzler, Pfarrkichen
Peter Maerz, Diedorf
Michael Schmaltz, Gaissach
Thomas Wagner, Frontenhausen
 
Hessen 
Olaf Sklorz, Wehrheim
Mosel-Hunsrück-Nahe
Sebastian Koch, Bruecken
Nordbayern
Dr. Fabian Reich, Nürnberg

Hessen 
Andreas Müller, Berndroth
Südwest
Joachim Gerlach, Waldmohr
 
Berlin
Jürgen Brennecke, Berlin-Spandau
 
Harz-Heide
Bernd Möller, Liebenburg
Mitte
Hans-J. Weitkamp, Bielefeld
Rhein-Ruhr
Hans Valentini, Hattingen
Hessen 
Christof Hofmann, Bad Homburg
Katja Raquet, Frankenberg
Alfred Thein, Hattersheim
Südwest 
Bernd Dannhäuser, Mainhardt
Nordbayern 
Kilian Amend, Lohr/Halsbach
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